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Stadtverordnetenversammlung
Brandenburg an der Havel   Anfrage Nr.:    009/2015

Fraktion DIE LINKE / Gartenfreunde - FW, 
Frau Friedland   Datum:   

Fraktion/Stadtverordnete

(zehn vom Hundert der Stadtverordneten)

  zur Behandlung in 
öffentlicher  Sitzung

 
Anfrage an die Oberbürgermeisterin

Betreff: Anfrage an die Oberbürgermeisterin zum sozialen Wohnungsbau in der Stadt Brandenburg 
an der Havel

Beratungsfolge:
Datum Gremium

28.01.2015 Stadtverordnetenversammlung

Anfragetext:
Gemäß Kommunalverfassung des Landes Brandenburg, § 2 Absatz (2) gehört zu den Aufgaben 
von Kommunen „die Verbesserung der Wohnungen der Einwohner durch den sozialen 
Wohnungsbau … sowie durch eine sozial gerechte Verteilung der Wohnungen“.

Ich bitte Sie mir die in diesem Zusammenhang stehenden Fragen bis zur SVV am 28.01.2015 zu 
beantworten.

1. Gibt es in der Stadt eine wohnungspolitische Konzeption über die zukünftige Versorgung der 
Bürgerinnen und Bürger mit Wohnraum, die sich nicht am öffentlichen Wohnungsmarkt mit 
Wohnungen versorgen können, da für sie die Mieten zu hoch sind?

2. Wie stellt sich die Stadt unter Beachtung der Zunahme der älteren Bürger und der sich 
abzeichnenden drohenden Altersarmut auf den zukünftigen Bedarf von Sozialwohnungen 
ein? Wie schätzt die Stadt den dementsprechenden Bedarf an preisgebundenen 
kommunalen Wohnungen ein?

3. Wieviel Wohnungen des sozialen Wohnungsbaus mit Mietpreisbindung gibt es in der Stadt?
4. Über wieviel Wohnungen mit Mietpreisbindung verfügt die kommunale 

Wohnungsbaugesellschaft WOBRA?
5. Wieviel Wohnungen hat die WOBRA mit einer Miete 

a) bis 4,90 €/m²
b) von 4,91 €/m² - 5,99 €/m²
c) über 6,00 €/m²

6. Wieviel Bezieher von Kosten der Unterkunft bzw. anderen Sozialleistungen (Hartz IV-
Empfänger, Aufstocker und Rentner) gab es und welche Kosten sind dadurch entstanden 
zum 31.12.2010, 31.12.2011, 31.12.2012, 31.12.2013 und 30.11.2014?

I. Friedland

...............................
Unterschrift/en
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Begründung:
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